
Donnerstag, den 11. April 2019

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

15

Gemeinde- und
Ortschaftsratssitzung
Die nächste Ortschaftsratssitzung � n-
det am Dienstag, 16.4.2019, die nächste 
Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 
18.4.2019 statt.

Jetzt schon vormerken!

Die Grüngut-Annahme 
(Sommerbringaktion)
beginnt ...
... am Samstag, 13. April 2019.

Ö� nungszeiten Sommerbringaktion
Mittwoch 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr



2   | 	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  11. April 2019  •  Nr. 15Amtliche Bekanntmachungen

Für den Ostermontag, also den 22. April 2019, lädt der Förderverein Krebsbachtalbahn wieder zur Ostereier-
suche ein. Rund um den Bahnhof in Untergimpern und die katholische Kirche ist wieder ein buntes Treiben 
organisiert. Um 12.20 Uhr startet der rote Schienenbus am Bahnhof in Neckarbischofsheim Nord und bringt 
die Fahrgäste nach Untergimpern, wo die Ostereiersuche stattfindet. Für die Kinder gibt es zusätzliche Überra-
schungen. Die Sportgemeinschaft Untergimpern hat die Bewirtung übernommen und wird einen Imbiss und 
Getränke anbieten. Um 13.32 Uhr ist die Abfahrt nach Hüffenhardt vorgesehen, wo eine weitere Überraschung 
auf die Fahrgäste wartet. Im Lokschuppen beim Bahnhof in Hüffenhardt erwartet Martin Fuchs vom Fex-Fi-
gurentheater die Gäste. Unter dem Titel „Der Zapperdockel und der Wock” wird er ab 14.00 Uhr ein unterhalt-
sames Puppentheater aufführen.
Es ist ein Stück über eine beginnende Freundschaft, wie sie verschiedener nicht sein kann. Im Garten des 
Wortezüchters und Buchstabenpflanzers Hilarion Rufus Apfelbein wohnt ein kleiner, gelber Zapperdockel. Die-
ser ist eigentlich meist gut aufgelegt und hat immer einen witzigen Reim parat. Aber er ist auch empfindlich 
und eine Heulsuse, doch dafür kann er nichts. So ist er eben. Ein großer, blauer, griesgrämiger, grobianischer 
Wock verirrt sich in den Garten und trifft auf den kleinen, sensiblen Zapperdockel. Dem Wock ist es langweilig 
und er piesackt den Kleinen so lange, bis dieser vor lauter Gram durchsichtig wird. Denn ein Zapperdockel 
wird immer durchsichtig, wenn er traurig ist. Können zwei wie der Zapperdockel und der Wock sich vertragen? 
Wer weiß …? Im Lokschuppen bewirtet der Förderverein die Gäste mit Kaffee und Kuchen, sodass den Eltern 
die Wartezeit angenehm verkürzt wird. Nach der Aufführung fährt der Triebwagen um 15.32 Uhr nach Neckar-
bischofsheim Nord zurück.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.krebsbachtalbahn.de     
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Fahrer (m/w/d) für Bürgerbus gesucht
Für den Bürgerbus Haßmersheim/Hüffenhardt werden noch 
weitere Fahrer (m/w/d) gesucht, die auf ehrenamtlicher Ba-
sis den Bürgerbus fahren.
Wer Teil des Bürgerbusfahrer-Teams werden möchte oder 
sich zunächst informieren möchte, kann sich gerne bei der 
Gemeinde Haßmersheim, Herrn Guth,
Tel. 06266/791-59 oder
E-Mail: post@hassmersheim.de melden.
Da es sich bei dem Bürgerbus um ein Fahrzeug mit 3,5 t 
und 9 Plätzen handelt, ist der Führerschein Klasse B Grund-
voraussetzung.
Der Erfolg unseres Bürgerbusses hängt von Ihrem Engage-
ment ab - helfen Sie mit, damit das Projekt Bürgerbus ins 
Rollen kommt.



4   | 	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  11. April 2019  •  Nr. 15

Glückwünsche

zum Geburtstag

13.4.	 Erika Reimold� 85 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im April

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 12.4. Freiw. Feuerwehr 

Hü.-Kä.
JHV Gerätehaus 

Hüffenhardt
Fr. 12.4. HCV JHV Brunnenstube Eser
Sa. 13.4. DRK Ortsverein Altkleider-

sammlung
Hüffenhardt und 
Kälbertshausen

So. 14.4. Evang. Kirchen-
gemeinde Kä.

Konfirmation Evang. Kirche 
Kälbertshausen

	

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer � 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr

Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 06261/3038

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700 oder docdirekt.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Sa. 13.4. 	 Restmüll

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Gesamtwehr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12.4.2019 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt - Kälbertshausen 
im Sitzungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
-- Begrüßung
-- Bericht des Kommandanten
-- Bericht der Abt.-Kommandanten
-- Bericht des Jugendwartes
-- Bericht des Kassiers
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Grußworte
-- Entlastung
-- Beförderungen/Ehrungen
-- Verschiedenes

Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist. Bei 
Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.
Erwin Stadler, Kommandant

Glückwünsche / Veranstaltungen / Amtl. Bekanntmachungen

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.
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Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 18. April 2019
Am Donnerstag, 18.4.2019 findet um 18.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Kälbertshausen eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Dazu 
lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Fragen der Einwohner
  2. 	 Ehrungen langjähriger Gemeinderäte
  3. 	 Erlass Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019
  4. 	 Erneuerung Innengeländer Schulgebäude Hüffenhardt, Haupt-

straße 49
	 Vergabe Schlosserarbeiten
  5. 	 Sanierung der Außenfassade des Rathauses Hüffenhardt
	 Vergabe der Maler- und Verputzarbeiten
  6. 	 Investitionszuschuss zur Sanierung der Reithalle und des Reit-

platzes an die Reiterfreunde Hüffenhardt
  7. 	 Abschluss eines Rahmenvertrags mit dem Büro Martin-Schne-

se Ingenieure Reichartshausen
  8. 	 Heizungsanlage Bürgerhaus Kälbertshausen
	 Abschluss eines Ingenieurvertrags
  9. 	 Gemeindewald
	 Betreuung durch die untere Forstbehörde (Revierdienst) und 

Holzvermarktung
10.	 Bauantrag zur Erdanschüttung auf dem Grundstück, Flst. Nr. 

11606, 74928 Hüffenhardt
	 Erteilung des Einvernehmens und Befreiung von den Festset-

zungen des Bebauungsplans
11. 	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
12. 	 Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 12.4.2019 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat

Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 16. April 2019
Am Dienstag, 16.4.2019 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. öffentlicher Teil
1. 	 Fragen der Einwohner
2. 	 Abschluss eines Rahmenvertrags mit dem Büro Martin-Schnese 

Ingenieure Reichartshausen
3. 	 Heizungsanlage Bürgerhaus Kälbertshausen
	 hier: Abschluss eines Ingenieurvertrags
4. 	 Informationen, Anregungen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Gemeinde 74928 Hüffenhardt �
Landkreis Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis für die Wahl zum 
Europäischen Parlament - Europawahl - und für die 
Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des 
Kreistags sowie die Erteilung von Wahlscheinen für 
diese Wahlen am 26. Mai 2019
Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl 
zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleichzeitig finden 
in der Gemeinde 74928 Hüffenhardt die Kommunalwahlen - Wahl 
des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats und Wahl des Kreistags 
- statt.
1. 	 Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommu-

nalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Hüffenhardt 
werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Ort der Einsichtnahme: Rathaus 

Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, Zimmer 6, 
nicht barrierefrei.

	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Euro-
pawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat.

2. 	 Für die Kommunalwahlen gilt außerdem
2.1 	 Wahl des Gemeinderats - Ortschaftsrats
	 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-

zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag 
noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschafts-
rats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen 
am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben.

2.2 	 Wahl des Kreistags
	 Personen, die ihr Wahlrecht
	 für die Wahl des Kreistags
	 durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 

Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit 
dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag 
noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in 
der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt 
wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahl-
berechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine 
Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestäti-
gung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der 
Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht 

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
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Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
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Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
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Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kos-
tenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit 
weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt 
hat.

2.3 	 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschlie-
ßen.

	 Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müs-
sen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim 
Bürgermeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüf-
fenhardt eingehen.

	 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bür-
germeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt bereit.

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

	 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahl-
benachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahlschein 
beantragt hat.

3. 	 Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl 
(vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde - Bürgermeisteramt Hüffenhardt, 
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt, Zimmer 6 Einspruch ein-
legen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung 
(bzgl. der Kommunalwahlen) des/der Wählerverzeichnisses 
stellen.

	 Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt/gestellt werden.

4. 	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach-
richtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
ler-verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

	 Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung 
angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein 
(siehe Nr. 5).

5. 	 Wahlschein
5.1 	 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im 

Landkreis Neckar-Odenwald-Kreis
	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses 

Landkreises
	 oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.2 	 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann 

entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets

	 oder durch Briefwahl wählen.

6. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter,
6.2 	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
6.2.1 	wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nach-

stehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis
	 Europawahl
	 bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 

17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat,

	 Kommunalwahlen
	 bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahl-

ordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat.

	 Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen,

6.2.2 	wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
	 bei der Europawahl
	 die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 

Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat,
	 bei den Kommunalwahlen
	 die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeich-

nisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
zum 10. Mai 2019 versäumt hat.

	 Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO vorzulegen.

6.2.3 	wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl
	 bei der Europawahl
	 erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 

1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 EuWO,
	 oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 

EuWO entstanden ist;
	 bei den Kommunalwahlen
	 erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO 

oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.
6.2.4 	wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl)/

Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes gelangt ist.

zu
6.1 	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-

genen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 24. Mai 2019, 18.00 
Uhr, beim Bürgermeisteramt Hüffenhardt, Reisengasse 1, 
74928 Hüffenhardt, Zimmer 6 mündlich, schriftlich oder in 
elektronischer Form beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

zu
6.2 	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 

können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

7. 	 Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält 
mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten 
Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die 
Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.

	 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, 
sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt 
für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die 
Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des 
Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Infor-
mationen.

7.1 	 Briefwahl für die Europawahl
	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- 	 einen amtlichen Stimmzettel,
- 	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Auf-

druck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-
ropawahl“,

- 	 einen amtlichen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europa-
wahl“ und

- 	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Amtliche Bekanntmachungen



Amtsblatt Hüffenhardt  •  11. April 2019  •  Nr. 15	  |   7

7.2 	 Briefwahl für die Kommunalwahlen
	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- 	 die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-
rechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern,

- 	 die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschlag/
Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,

- 	 einen amtlichen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die kommunale 
Wahl“.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist im Falle der Europawahl nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen;

	 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
	 wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht 

nachgewiesen wird.
	 Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-

germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahl-
briefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingehen.

	 Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwah-
len durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absen-
den (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die 
kommunale Wahl).

	 Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert.

	 Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert.

	 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Hüffenhardt, 11. April 2019
Bürgermeisteramt
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Gemeinde Hüffenhardt� Neckar-Odenwald-Kreis

Archivordnung der Gemeinde Hüffenhardt
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
vom 24. Juli 2000 (GBl. 2000 S. 581, ber. S. 698) in der jeweils 
gültigen Fassung und § 7 Abs. 3 des Landesarchivgesetzes vom 
27. Juli 1987 (GBl. 1987, S 230 in der jeweils gültigen Fassung hat 
der Gemeinderat am 26. März 2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Aufgaben und Stellung des Archivs

1) Die Gemeinde unterhält ein Archiv.

2) Das Archiv hat die Aufgabe, alle in der Verwaltung angefallenen 
Unterlagen, die zur Aufgabenerfüllung nicht mehr ständig benötigt 
werden, zu überprüfen und solche von bleibendem Wert mit den 
entsprechenden Amtsdrucksachen zu verwahren, zu erhalten, zu 
erschließen sowie allgemein nutzbar zu machen. Das Archiv sam-
melt außerdem die für die Geschichte und Gegenwart der Gemeinde 
bedeutsamen Dokumentationsunterlagen und unterhält eine Archiv-
bibliothek. Es kann fremdes Archivgut aufnehmen.

3) Das Archiv fördert die Erforschung und die Kenntnis der Orts- und 
Heimatgeschichte.

§ 2 
Benutzung des Archives

1) Jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, kann nach 
Maßgabe dieser Archivordnung das Archiv benutzen, soweit sich aus 

Rechtsvorschriften oder Vereinbarungen mit derzeitigen oder frühe-
ren Eigentümern des Archivguts nichts anderes ergibt.

2) Als Benutzung des Archivs gelten:
a) 	 Auskunft und Beratung durch das Personal der Gemeinde
b) 	 Einsichtnahme in die Findbücher und sonstigen Hilfsmittel
c) 	 Einsichtnahme in Archivgut

§ 3 
Benutzungserlaubnis

1) Die Benutzung des Archivs wird auf Antrag zugelassen, soweit 
Sperrfristen nicht entgegenstehen.

2) Der Antragsteller hat sich auf Verlangen über seine Person auszu-
weisen und einen Benutzungsantrag auszufüllen.

3) Die Benutzung des Archivs ist einzuschränken oder zu versagen, 
soweit
a) 	 Grund zur Annahme besteht, dass das Wohl der Bundesrepublik 

Deutschland oder eines ihrer Länder gefährdet würde,
b) 	 Grund zu Annahme besteht, dass schutzwürdige Belange Dritter 

entgegen stehen, oder
c) 	 der Erhaltungszustand des Archivgutes gefährdet wurde, oder
d) 	 ein nicht vertretbarer Verwaltungsaufwand entstehen würde, oder
e) 	 der Benutzungszweck anderweitig, insbesondere durch Einsicht-

nahme in Druckwerke oder Reproduktionen erreicht werden 
kann.

4) Die Benutzungserlaubnis kann mit Nebenbestimmungen (z.B. 
Auflagen, Bedingungen, Befristungen) versehen werden. Sie kann 
widerrufen oder zurückgenommen werden, insbesondere wenn 
a) 	 Angaben im Benutzungsantrag nicht oder nicht mehr zutreffen 

oder
b) 	 nachträglich Gründe bekannt werden, die zu Versagung der 

Benutzung geführt hätten, oder
c) 	 der Benutzer gegen die Archivordnung verstößt oder ihm erteilte 

Auflagen nicht einhält,
d)	 der Benutzer Urheber- und Persönlichkeitsschutzrechte sowie 

schutzwürdige Belange Dritter nicht beachtet.

§ 4 
Ort und Zeit der Benutzung, Verhalten im Benutzerraum

1) Das Archivgut kann nur im Benutzerraum während der festge-
setzten Öffnungszeiten nach Absprache eingesehen werden. Das 
Betreten der Magazine durch Benutzer ist untersagt.

2) Die Benutzer haben sich im Benutzerraum so zu verhalten, dass 
kein anderer behindert oder belästigt wird. Zum Schutz des Archivgu-
tes ist es insbesondere untersagt, im Benutzerraum zu rauchen, zu 
essen, zu trinken. Kameras, Taschen, Mappen, Mäntel und derglei-
chen dürfen in den Benutzerraum nicht mitgenommen werden.

§ 5 
Vorlage von Archivgut

1) Das Archiv kann den Umfang des gleichzeitig vorzulegenden 
Archivgutes beschränken; es kann die Bereithaltung zur Benutzung 
zeitlich begrenzen.

2) Archivgut ist sorgfältig zu behandeln und in gleicher Ordnung und 
im gleichen Zustand, wie es vorgelegt wurde, spätestens am Ende 
der täglichen Öffnungszeit wieder zurückzugeben. Es ist untersagt, 
Archivgut zu beschädigen oder zu verändern, insbesondere
a) 	 Bemerkungen und Striche anzubringen,
b) 	 verblasste Stellen nachzubessern,
c) 	 darauf zu radieren, es als Schreibunterlage zu verwenden oder 

Blätter herauszunehmen.

3) Bemerkt der Benutzer Schäden am Archivgut, so hat er sie unver-
züglich dem Aufsichtspersonal anzeigen.

§ 6 
Gebühren

1) Die Erhebung von Gebühren und Auslagen richtet sich nach der 
Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde.

2) Bei der Benutzung des Archivs für wissenschaftliche und ortsge-
schichtliche Zwecke kann auf die Erhebung von Gebühren verzichtet 
werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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§ 7 
Inkrafttreten

Diese Archivordnung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GO) oder aufgrund der 
GO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Hüffenhardt, 27.3.2019
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Der Schornsteinfeger informiert
Am Freitag, 12.4.2019, wird in Kälbertshausen mit der Schornstein-
reinigung begonnen. Dies ist nur ein informativer Hinweis. Genaue 
Reinigungstermine werden bei Nichtanwesenheit durch Zettelanhang 
bekannt gegeben bzw. können telefonisch abgesprochen werden. 
Wolfgang Engel, Tel. 06262/4091

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Gemeindejagd bringt nun 12.600 DM
Jagdversteigerung in Hüffenhardt
Am vergangenen Samstag gelangten die beiden gemeinschaftlichen 
Jagdbezirke der Gemeinde Hüffenhardt zur öffentlichen Verstei-
gerung. Der Schulsaal, in den mangels eines anderen geeigneten 
Raumes ausgewichen werden musste, war brechend voll. Nicht nur 
Jagdinteressenten, sondern auch viele „Zaungäste“ waren erschie-
nen. Pünktlich um 14.00 Uhr eröffnete Bürgermeister Weiher die Ver-
steigerung und gab in kurzen Ausführungen die Pachtbedingungen 
bekannt. Der Anschlag für den rund 800 ha umfassenden Feldbogen 
war auf 2.500 DM, für den 480 ha umfassenden Waldbogen auf 400 
DM festgesetzt.
Zunächst wurde der Feldbogen versteigert. Er erzielte ein Höchst-
gebot von 6.300 DM. Für den Waldbogen betrug das Höchstgebot 
ebenfalls 6.300 DM. Nach einem Beschluss des Gemeinderats wird 
der Zuschlag für beide Jagdbogen jeweils unter den drei Höchstbie-
tenden binnen zwei Wochen gegeben werden. Alle Höchstgebote 
gaben außerhalb des Kreises Mosbach wohnende Interessenten ab. 
Die zahlreich erschienenen Jäger aus dem Kreise Mosbach sowie 
die seitherigen Pächter hielten sich zurück, nachdem die Gebote in 
die Höhe schnellten; ein Zeichen dafür, dass sie vernünftigerweise 
den Pachtpreis nicht ins Uferlose steigern wollten.
Betrüblich ist bei allen Jagdvergaben an außerhalb des Kreises Mos-
bach wohnende Interessenten, dass die einheimischen Jäger mehr 
und mehr ihre seitherigen Jagdgelegenheiten verlieren, da die neuen 
Pächter in der Regel ihre Jagdgäste von außerhalb mitbringen.
RNZ 1965
Aus der Sammlung von Emil Prinke und Karl Heinz Haas

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 30.5. (Christi Himmelfahrt), 20.6. (Fronleich-
nam), 3.10. (Tag d. Dt. Einheit), 24.12. (Hl. Abend), 26.12. (Weih-
nachtsfeiertag), 31.12.2019 (Silvester)
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Termine: 8.5., 5.6., 3.7., 7.8., 4.9., 2.10., 6.11., 4.12.2019

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Verschiebungen bei der Müllabfuhr zu Ostern
Aufgrund der Osterfeiertage kommt es zu Verschiebungen bei der 
Müllabfuhr. In einigen Orten verschieben sich die Abfuhrtage sogar 
gleich um mehrere Tage nach vorne.
Die genauen Abfuhrtermine einschließlich der Feiertagsverschiebun-
gen enthält für jeden Orts- und Stadtteil der grüne Entsorgungskalen-
der von AWN und KWiN, auch abrufbar unter 
www.awn-online.de/kalender. Im Entsorgungskalender sind die Sym-
bole für die nach vorne verschobenen Abfuhrtermine rot hinterlegt.
Die KWiN bittet, den Entsorgungskalender bereits vor den Osterfei-
ertagen genau auf Verschiebungen hin anzuschauen, und nicht die 
oben genannten Abfälle automatisch am üblichen Abfuhrtag bereit-
zustellen.
Ganz besonders wichtig ist an den verschobenen Abfuhrterminen 
die rechtzeitige Bereitstellung der Abfälle, denn die Sammeltouren 
werden nicht nach den üblichen Routen gefahren. Die Abfälle sind 
bis spätestens um 6.00 Uhr am Abfuhrtag an der Grundstücksgrenze 
bereitzustellen. Für später bereitgestellte Abfälle kann eine Abfuhr 
nicht garantiert werden.
Weitere Fragen zur Entsorgung zu Ostern beantwortet gerne das 
Beratungsteam der KWiN unter Telefon 06281/906-13.
Grüngut-Annahme beginnt
Annahme immer samstags
Ab Samstag, 13. April 2019 beginnt im Neckar-Odenwald-Kreis die 
Grüngutannahme-Saison.
Ab dem 13. April werden von der KWiN in Zusammenarbeit mit den 
landwirtschaftlichen Maschinenringen wieder wöchentlich in allen 
Ortsteilen Grüngut und Gartenabfälle aus Privathaushalten ange-
nommen. Die Annahme erfolgt nur zu den gewohnten Annahmezei-
ten auf den bekannten Sammelplätzen. Der jeweilige Annahmeter-
min mit Annahmestelle kann dem grünen Entsorgungskalender von 
AWN und KWiN auf Seite 8, „Wichtige Informationen“, entnommen 
werden. Der Entsorgungskalender ist für alle Gemeinden und Orts-
teile auch abrufbar unter www.awn-online.de/kalender.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies 
ermöglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abladen nach verholz-
tem und unverholztem Material und anschließend wiederum eine 
getrennte Verwertung.
Fragen zur Entsorgung von Grüngut beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der KWiN unter Telefon 06281/906-13.

Sonstige Bekanntmachungen / Historisches

Schützt unsere Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber! Hilf bitte älteren Menschen und

Kindern über die Straße.
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Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Feldrundgang am zentralen Versuchsfeld in Schwabhausen
Der Fachdienst Landwirtschaft des Neckar-Odenwald-Kreises ver-
anstaltet am Dienstag, 16. April 2019, einen Vegetationsfeldtag am 
zentralen Versuchsfeld in Boxberg-Schwabhausen. Beginn ist um 
18.00 Uhr.
Beim Rundgang durch die Kulturen sprechen die Pflanzenproduk-
tionsberater des Landwirtschaftsamtes den Entwicklungsstand der 
Kulturen an und diskutieren dabei mit den Teilnehmern die wichtigs-
ten Fragen zur Bestandsführung wie Düngung und Pflanzenschutz.
Interessierte Landwirte sind zur Versuchsfeldführung auf das Herz-
lichste eingeladen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbildung im 
Sinne des Pflanzenschutzgesetzes anerkannt. 
Rückfragen beantwortet das Landwirtschaftsamt unter den Telefon-
nummern 02681/5212-1606 (H. Spies) oder -1604 (Fr. Waldorf).

Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach
Der Forstliche Hauptstützpunkt Schwarzach bietet folgenden 
Lehrgang an
Einsatz des Freischneiders
Der Lehrgang vermittelt die richtige Handhabung des Freischneiders. 
Neben verschiedenen Arbeitsverfahren wird auch der Einsatz ver-
schiedener Schneidwerkzeuge vorgestellt.
Schwerpunkte:
•	 Vorstellung der Arbeitsverfahren
•	 Einsatzbereiche der verschiedenen Schneidwerkzeuge
•	 Wartung und Pflege des Freischneiders
•	 Instandsetzung der Schneidwerkzeuge
•	 Arbeitsvorbereitung
•	 Übung verschiedener Arbeitsverfahren
Termine: 9.5.2019
Lehrgangsort: Schwarzach
Lehrgangsgebühr: € 70,00
Schriftliche Anmeldung bitte an Forstbetriebsleitung Schwarzach, 
Forstlicher Hauptstützpunkt, Schloßweg 1, 74869 Schwarzach, Fax 
06261/84-4704, E-Mail: markus.gross@neckar-odenwald-kreis.de

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Beruflicher Wiedereinstieg - offene Beratung der Arbeitsagentur
Offene Sprechstunde am 29.4. von 9.00 bis 11.00 Uhr im Mehrgene-
rationentreff in Buchen
Wer über seinen beruflichen Wiedereinstieg nach einer Familienpau-
se oder Pflegezeit nachdenkt, hat viele Fragen. Der Wiedereinstieg 
in die alte oder eine neue Arbeitsstelle ist oftmals mit etlichen Fragen 
verbunden. Viele Dinge müssen organisiert und geplant, manche 
Hürden überwunden werden. Hier setzt das kostenlose Angebot der 
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim an: 
Manuela Knapp, Wiedereinstiegsberaterin der Arbeitsagentur, steht 
allen Interessierten zum „beruflichen Wiedereinstieg“ Rede und Ant-
wort und informiert auch über Hilfen der Arbeitsagentur.
Alle Interessierten können sich kostenfrei beraten lassen. Sie müssen 
keine Leistungen bei der Arbeitsagentur beziehen oder beantragen 
und können auf Wunsch anonym bleiben.
„Bei der offenen Sprechstunde geht es zunächst nicht darum, konkre-
te Qualifizierungen anzustoßen oder Stellen zu vermitteln. Es sollen 
die Chancen ausgelotet, Impulse gegeben und gemeinsam neue 
Perspektiven entwickeln werden“, so Manuela Knapp.
Die offene Beratung findet am Montag, 29. April 2019 von 9.00 bis 
11.00 Uhr im Mehrgenerationentreff, Vorstadtstr. 27, in Buchen statt.
Für Fragen steht die Wiedereinstiegsberaterin telefonisch unter 
06281/5203-28 oder per E-Mail: SchwaebischHall-Tauberbischofs-
heim.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de zur Verfügung.

Zum 1.9.2019 und zum 1.9.2020 bietet das Regierungspräsidi-
um Karlsruhe mehrere

Ausbildungsplätze zum/zur
Straßenwärter/Straßenwärterin

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Neben der praktischen Ausbil-
dung bei einer der Autobahnmeistereien in Karlsruhe, Walldorf 
oder Mannheim finden wesentliche Teile der Ausbildung in der 
Gewerblichen Berufsschule Nagold sowie dem Ausbildungszen-
trum der Straßenbauverwaltung in Nagold statt.

Unsere Erwartungen
•	 guter Hauptschulabschluss bzw. Mittlere Reife
•	 technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
•	 Freude am Arbeiten im Freien und gesundheitliche Eignung 

hierfür

Unser Angebot
•	 eine qualifizierte, abwechslungsreiche und praxisorientierte 

Ausbildung
•	 eine tarifgerechte Ausbildungsvergütung
•	 gute Aufstiegsmöglichkeiten zur/zum Kolonnenführer/-in, 

Streckenwärter/-in, Bauaufseher/-in oder Straßenmeister/-in

Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte bis zum 12.5.2019 unser 
Online-Bewerbungsportal (Kennziffer 201902). Ein Link zu dem 
Portal und nähere Informationen zu der Ausbildung finden Sie 
auf unserer Homepage unter Service/Ausbildungsplätze/Stra-
ßenwärter/in. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Brenneis, Tel. 0721/926-
3677, E-Mail: ausbildung@rpk.bwl.de zur Verfügung. Die Infor-
mationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten nach 
Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung können unserer 
Homepage Bereich „Stellenangebote“ entnommen werden.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Kinderschutzbund NOK

Kinderschutzprojekte für Groß und Klein
Die 1. Vorsitzende des Vereins Susanne Heering begrüßte unlängst 
die Mitglieder des Dt. Kinderschutzbundes Kreisverband Neckar-
Odenwald-Kreis e.V bei der diesjährigen Mitgliederversammlung im 
Amtsstüble in Mosbach. Gemeinsam mit der Leiterin der Geschäfts-
stelle, Anette Weigler, stellte sie im Tätigkeitsbericht die verschiede-
nen Aktionen des Kinderschutzbundes im Jahre 2018 vor.
So wurde beispielsweise die Aktion „Schutzengel“ 2018 in Buchen 
eingeführt; 2019 soll diese Aktion auf weitere Buchener Stadtteile 
ausgedehnt werden. In Sachen Gewaltprävention fand, wie schon in 
den Vorjahren, an zwei Grundschulen des Landkreises das Theater-
stück „Geheimsache Igel“ statt. Dieses Projekt wird auch weiterhin 
finanziell unterstützt und dank der Kooperation mit Herrn Wirth fort-
gesetzt werden.
Die Leiterin der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes ging in ihren 
Ausführungen auf die durchgeführten Projekte für Kinder, Jugendli-
che und Eltern ein.
Ende September feierte man den Weltkindertag an drei Standor-
ten in der Mosbacher Innenstadt mit Kuchenverkauf, Infostand und 
Tombola. Dieser Tag wurde auch von Frau Mödinger mit ihrem The-
rapiehund Kimi unterstützt. Der Reingewinn dieses Tages kam dem 
Projekt „Tiergestützte Therapie“ zugute, bei der Kimi die Schüler in 
der Hardbergschule auf vielfältige Weise unterstützt.
Der Verleih von Babybetten wurde im vergangenen Jahr verstärkt 
nachgefragt, sodass Dank einer Spende der Soroptimistinnen 2 wei-
tere Bettchen gekauft werden konnten.
Der Kinderschutzbund konnte im Jahr 2018 mehrere Projekte für 
Jugendliche anbieten: so wurden im Frühjahr 2018 neunzehn Baby-
sitter  ausgebildet und 6 Kurse zur Gewaltprävention  für Schüler 
an weiterführenden Schulen (im NOK) angeboten. Das Projekt „Wehr 
dich - aber richtig“ unter der Leitung von Gewaltschutztrainer Manfred 
Lustig konnte dank großzügiger Spenden von Angelika Bronner-Blatz 
(Beauftragte für Chancengleichheit) und diverser Fördervereine aus-
gebaut werden.
Ein regelmäßiges Angebot in der Geschäftsstelle war das zweimal 
monatlich stattfindende Müttercafé, welches in Kooperation mit den 
Soroptimistinnen (SI-Club) durchgeführt wurde. Hier haben Mütter die 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Möglichkeit, sich auszutauschen, Information und Unterstützung zu 
erhalten und sich eine Pause im oftmals stressigen Alltag zu nehmen.
Unter dem Motto „mehr Leichtigkeit in der Erziehung“ wurde im Jahr 
2018 ein Elternkurs  im Mehrgenerationenhaus Mosbach angebo-
ten. Die Stärkung der Erziehungskompetenz stand hier im Vorder-
grund und alle Teilnehmer/-innen konnten von einem entspannteren 
Umgang im Hinblick auf ihre Erziehungsarbeit mit ihren Kindern 
berichten.
Ein Vortrag über „Trennung und Scheidung“ fand bei Eltern und 
Fachleuten großen Zuspruch. Wie wichtig es ist, die Kinder aus 
den Streitereien der Erwachsenen herauszuhalten, konnte von Frau 
Voget (Diakonie Mosbach) anhand von 20 Bitten, die Kinder an ihre 
Eltern richten, gut herausgearbeitet werden.
Gleich sechsmal wurde der Vortrag: „Die wichtigsten Kinderrechte“ 
von den unterschiedlichsten Institutionen gebucht: Tageseltern, Men-
schen mit Migrationshintergrund oder offene Treffs zeigten sich sehr 
interessiert.
Die Geschäftsstelle war auch im Jahre 2018 oftmals erste Anlauf-
stelle bei Fragen der Kindswohlgefährdung bzw. des Verdachts 
auf sexuellen Missbrauch. Hier konnte durch Kontaktaufnahme mit 
der Caritas oder der Beratungsstelle für Kinderschutz schnell und 
unkompliziert geholfen werden. Die beiden neuen Angebote, Schrei-
Baby-Beratung  und Unterstützung bei Erziehungsfragen wurden 
verstärkt nachgefragt. Hier schätzen Eltern das zeitnahe Gespräch: 
„Wenns brennt, finde ich hier sofort Unterstützung.“
Der Kinderschutzbund konnte im vergangenen Jahr wieder einigen 
finanziell bedürftigen Familien im Rahmen der Einzelfallförderung 
helfen. Die Kleiderkammer war oft gefragt und Eltern suchten sich 
aus dem Kleidersortiment beispielsweise eine erste Grundausstat-
tung für ihr Neugeborenes aus.
Der Tätigkeitsbericht von Frau Weigler schloss mit einem Ausblick 
auf das laufende Jahr 2019: Ein Babysitter-Kurs in Kooperation mit 
dem evangelischen Kindergarten Regenbogen in Buchen startet im 
Frühjahr, zwei „Starke Eltern - starke Kinder“-Kurse in Osterburken 
und in Mosbach sind geplant; in Buchen und Neckarelz werden  
„Wehr-Dich“-Kurse an verschiedenen Schulen angeboten.
Ein neues Projekt, welches Familien mit kleinen Kindern Unterstüt-
zung bieten soll, wird in 2019 angeboten werden: „Familien begleiten 
im Alltag“ (FabiA). Hier werden noch interessierte Männer und Frauen 
gesucht, die nach einer kurzen internen Fortbildung als Ehrenamtli-
che in besondere Familien geschickt werden, um dort für Entlastung 
der Eltern zu sorgen.
Der Kassenwart Dieter Rosenfeld legte den Kassenbericht  vor. 
Die Kassenprüfer bestätigten eine einwandfreie Kassenführung und 
somit konnte die Entlastung der Vorstandschaft vorgenommen wer-
den, die schließlich einstimmig erfolgte.
Bevor die Sitzung beendet wurde, machte Susanne Heering noch 
einmal darauf aufmerksam, dass der Kinderschutzbund seit einem 
Jahr ohne ersten Vorstand agiert. Leider konnte sich unter den Anwe-
senden kein Kandidat finden, sodass eine Wahl auf das nächste Jahr 
vertagt wurde. Bis dahin wird der Kinderschutzbund von den drei 
stellvertretenden Vorsitzenden Susanne Heering, Norbert Bienek und 
Gabriela Fischer-Rosenfeld vertreten werden.
Zum Abschluss dankte Susanne Heering allen Vorstandsmitgliedern 
und der Geschäftsstellenleiterin für die gute und erfolgreiche Arbeit.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis
Einladung zum Feldtag „Raps behandeln und schützen“
Der Bauernverband NOK und der Runde Tisch GVO-freier NOK 
laden ein zu einem Feldtag zum Thema: „Mit Droplegdüsen nütz-
lingsschonend Raps behandeln“.
Der Feldtag findet statt am Mittwoch, 17. April 2019 um 19.00 Uhr. 
Treffpunkt ist am Sportplatz in Ravenstein-Merchingen (von der 
Autobahn kommend am Ortseingang rechts). Albert Gramling, Vor-
sitzender des Bauernverbandes NOK zeigt die Funktionsweise der 
„Dropleg-Düse“ mit der sehr nützlingsschonend in den blühenden 
Raps gespritzt werden kann. Das LTZ Augustenberg, die Universität 
Hohenheim und der Düsenhersteller „Lechler“ sind vor Ort um zu 
informieren und stehen für Fragen zur Verfügung. Eingeladen sind 
Landwirte, Imker und an dem Thema Interessierte.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinden Hüffenhardt und Käl-
bertshausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442; Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Hauptstraße 22
Bürostunden: Dienstag und Mittwoch 10.00 bis 11.30 Uhr
Palmsonntag
Wochenspruch
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“ � Johannesevangelium 3,14b.15

Termine Hüffenhardt
Donnerstag, 11.4.
18.30 Uhr 	 Choralblasen des Posaunenchors (WPZ)
Sonntag, 14.4.
kein Gottesdienst - Konfirmation in Kälbertshausen
Montag, 15.4.
15.30 bis
18.30 Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Mittwoch, 17.4.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe nach Absprache (Gemeindehaus)
20.00 Uhr 	 Kirchenchor-Probe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 18.4.
18.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl mit 

Pfr. Ziegler (Kirche)

Termine Kälbertshausen
Freitag, 12.4.
15.30 Uhr 	 Probe der Konfirmanden (Kirche)
Sonntag, 14.4.
10.00 Uhr 	 Konfirmation mit dem Gesangverein (Kirche)
Dienstag, 16.4.
19.30 Uhr 	 Sitzung des Kirchengemeinderats (Pfarrhaus)
Donnerstag, 18.4.
19.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl mit 

Pfr. Ziegler (Kirche)

Nachrichten
Zum Choralblasen des Posaunenchors am Donnerstag, 11. April, 
sind auch Angehörige und Interessierte aus den Ortschaften herzlich 
eingeladen ins Wohn- und Pflegezentrum Hüffenhardt. Beginn 18.30 
Uhr - vermutlich im Festsaal.
Konfirmation Kälbertshausen
Am Palmsonntag feiern wir die Konfirmation der Kälbertshäuser Kon-
firmanden. Tim Schneider wird zugleich getauft. Eingesegnet werden 
von Pfarrer Ziegler: Adrian Baum, Melina Hofmann, Mariella Leutz, 
Mia Maßholder, Mia Reibel, Tim Schneider und Louis Zimmermann. 
Musikalisch gestaltet wird der Festgottesdienst vom Gesangverein 
Edelweiß und Kantor Martin Schreiner. Beginn: 10.00 Uhr, Ende 
gegen 11.45 Uhr.
Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
Am Gründonnerstag finden in beiden Gemeinden Abendmahlsgot-
tesdienste statt (Hüffenhardt 18.00 Uhr, Kälbertshausen 19.00 Uhr), 
am Karfreitag ebenfalls (Hüffenhardt 9.30 Uhr, Kälbertshausen 10.45 
Uhr). Am Ostersonntag gibt es zwei unterschiedliche Angebote: einen 
Festgottesdienst mit dem Kirchenchor in Hüffenhardt (9.30 Uhr), 
einen Familiengottesdienst in Kälbertshausen (10.45 Uhr), in Hüffen-
hardt, außerdem das Choralblasen auf dem Friedhof in aller Frühe. 
Die Gottesdienste am Ostermontag entsprechen der Gewohnheit.
Die Uhr am Kirchturm: Es ist sicherlich nicht nur einer im Ort, der 
sich daran stört, dass in Hüffenhardt die Kirchturmuhr die Zeit seit 
Monaten falsch anzeigt. Tatsächlich war der Hinweis im Amtsblatt 
sehr wohlwollend ausgedrückt, denn falsch gegangen ist die Uhr 
bereits vor Amtsantritt von Pfarrer Ziegler im Sommer 2017. Die 
Erklärung dafür, warum der Zustand so lange anhält: Während wir 
ein ähnliches Problem in Kälbertshausen (ausgeleierte Zahnräder) 
vorerst reparieren lassen konnten, muss in Hüffenhardt die komplette 
Mechanik mitsamt Motor und Antriebswellen auf 3 Zifferblätter neu 
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gemacht werden - und das haben wir zurück gestellt, bis klar ist, was 
am Glockenstuhl sonst noch repariert werden muss. Der aktuelle Kir-
chengemeinderat hat einen Prozess angestoßen, in dem zusammen 
mit der Landeskirche zunächst eine Sondierung bzw. Bestandsauf-
nahme durchgeführt werden soll, was in und an der Kirche insgesamt 
zu machen ist - danach wird es vermutlich einen Prozess geben 
müssen, in dem wir festlegen, was am dringendsten ist, da für alle 
Aufgaben gar nicht genug Geld da sein wird! Die Kirchenuhr steht 
schon vorab genauso auf der Liste wie ein neuer Glockenstuhl aus 
Holz (der stählerne wird langsam spröde), die absturzgefährdete 
Kanzel, feuchte Stellen im Kirchenschiff, das Dachgebälk, die Elektrik 
und viele andere Dinge. Der Bedarf ist deutlich größer als man von 
außen sieht. Nach dem Pfarrerwechsel hatte dieser Prozess bisher 
nicht die höchste Priorität - das wird sich nach den Kirchenwahlen im 
November/Dezember ändern.
In den allgemeinen Kirchenwahlen werden unter anderem die Kir-
chenältesten für die nächsten 6 Jahre gewählt. Wir suchen Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter, die bereit sind, sich insbesondere auch mit der 
Renovierung der evang. Kirche in Hüffenhardt zu beschäftigten, dar-
über hinaus den Kindergarten mitzuführen, das gesellige, geistliche, 
musikalische und sonstige Leben in der Gemeinde zu unterstützen 
und weiterzuentwickeln.
Im Sommer werden wir all diese Themen in einer Gemeindever-
sammlung zur Sprache bringen.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 10.4.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-

nade 15: Kirche in der Klinik: Lesung: 
„Herr Wohllieb sucht das Paradies“

Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
		  und KFD: Der Frühling ist da
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.4.
Bad Rappenau	 18.30 Uhr  	 Spätschicht in der Fastenzeit, anschl. 

Austausch bei einfachem Vesper
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 12.4.
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
	 19.30 Uhr  	 ökumenischer Kreuzweg der Jugend, 

mitgestaltet von den Cordials
Obergimpern	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Kirchardt	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Samstag, 13.4. - Kollekte für das Heilige Land
Bad Rappenau	 14.00 Uhr  	 Beichtgelegenheit
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse zu Palm-

sonntag, Beginn neben der Kirche
Sonntag, 14.4. - Palmsonntag - Kollekte für das Heilige Land
L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11, Ev: Lk 22,14 - 23,56
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier, Beginn vor der Kir-

che
	 12.00 Uhr  	 Tauffeier  des Kindes Nina Lutz
	 17.00 Uhr  	 Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-

genheit

Grombach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier, Beginn vor dem 
Kreuz

Obergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier, Beginn vor der Kir-
che

Heinsheim	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier als Familiengottes-
dienst,  Beginn vor der Kirche

Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier als Familiengottes-
dienst, Beginn vor dem Kreuz

Untergimpern	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier zu Palmsonntag als 
Familiengottesdienst, mitgest. von den 
Erstkommunionkindern, Beginn vor 
der Kirche

Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Montag, 15.4.
Bad Rappenau	 16.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr  	 Abendgebet „Kommt und seht...“
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 16.4.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: Seniorentreff: Afri-

ka - ein ungetrübter Blick hinter die 
Kulisse

	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-
mittag

	 17.00 Uhr  	 Kinderkreuzweg
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.4.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche 

in der Klinik: Der „un-gläubige“ Tho-
mas: warum der Zweifel zum Glauben 
gehört

Untergimpern	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 18.4. - Gründonnerstag
L1: Ex 12,1-8.11-14, L2: 1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15
Bad Rappenau	 19.30 Uhr  	 Eucharistiefeier, anschl. Ölbergnacht
Grombach	 19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde
Einladung zu Familiengottesdiensten
Am Palmsonntag, 14.4.2019
•	 um 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Josef Untergimpern, mit-

gestaltet von den Erstkommunionkindern, Beginn vor der Kirche
•	 um 10.30 Uhr in St. Ägidius Kirchardt, Beginn vor dem Kreuz
Erstkommunionvorbereitung 2019
Das Palmstockbinden für Palmsonntag findet für die Erstkommuni-
onkinder in den Gemeinden auf unterschiedliche Weise statt. Zum 
Teil gibt es besondere Angebote. Weitere Infos dazu gab es bei den 
Elternabenden.
Zum Kinderkreuzweg am 16.4.2019 in Herz Jesu, Bad Rappenau um 
17.00 Uhr sind auch alle Erstkommunionkinder herzlich eingeladen.
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros in den Osterferien  
(15.4. - 26.4.2019)
Bad Rappenau  
Montag geschlossen, Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 8.00 - 
10.00 Uhr, Donnerstag geschlossen, Freitag geschlossen
Obergimpern
Vom 15.4. bis einschl. 30.4.2019 geschlossen.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Mai 2019
Bitte mailen Sie alle Ihre Beiträge, Termine, Ideen und Anregungen 
bis spätestens 12.4.2019 an pfarrbrief@kath-badrappenau.de. 
Vielen Dank.
Bitte vormerken
Am Gründonnerstag, 18.4.2019 laden wir Sie nach dem Gottesdienst 
um ca. 20.30 Uhr zur Ölbergnacht ein. Wir feiern zunächst gemein-
sam die Spätschicht, anschließend besteht in der Kirche die Möglich-
keit zur stillen Anbetung. Parallel findet eine Agape-Feier im Gemein-
dezentrum statt. Abschluss ist um 23.45 Uhr mit einem Nachtgebet.
Ein Bibliolog  findet am Donnerstag, 25.4.2019 im kath. Gemeinde-
haus in Kirchardt statt. Thema: Emaus - eine Weggeschichte. Da ein 
Bibliolog nur mit mehreren Personen durchführbar ist, bitten wir um 
Anmeldung bis 22.4.2019 bei Frau Ulrike Weber, 
uli.zech-web@t-online.de
Gesprächsabende - Die Kurseelsorge lädt ein 
Lesung: „Herr Wohllieb sucht das Paradies“
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer

Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 10. April, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Besprechungsraum, EG
Der „ungläubige“ Thomas: Warum der Zweifel zum Glauben gehört
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 17. April, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Entspan-
nungs-Raum, Haus B, Ebene 7

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „1. Korinther“ 

(Kapitel 10 bis 13)	
Samstag (18.00 Uhr) und Sonntag (10.00 Uhr)
weltweit - spezieller biblischer Vortrag: „Ergreife das wirkliche Leben!“
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 11.4.2019 findet um 19.30 Uhr in der Pizzeria 
Bella Marmaris die Jahreshauptversammlung der Bürgerinitiative 
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V. statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder herzlich ein. Im Anschluss folgt unser 30. BI-Stammtisch.
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und eine unverbindliche 
Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Homepage: www.Bi-plgw-de

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung 2019
Am Donnerstag, 25. April 2019 findet um 20.00 Uhr im Vereinsraum 
in der Mühlbacher Str. 5 die Jahreshauptversammlung des DRK-
Ortsvereins statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2.	 Jahresbericht des Bereitschaftsführers
  3.	 Bericht aus dem Jugendrotkreuz
  4.	 Bericht des Kassenführers über die Jahresrechnung
  5.	 Prüfbericht der Kassenprüfer
  6.	 Aussprache zu den Berichten
  7.	 Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft
  8.	 Grußworte
  9.	 Ehrungen
10. 	 Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 
22.4.2019 schriftlich bei dem ersten Vorsitzenden Uwe Basler, Am 
Bahndamm 2, 74906 Bad  Rappenau eingereicht werden.
Die Vorstandschaft
Altkleidersammlung am 13.4.2019
Der DRK-OV Hüffenhardt führt am 13. April 2019 die nächste Alt-klei-
dersammlung durch. Die Sammeltüten werden Ihnen zugestellt. Bitte 
platzieren Sie die Kleidersäcke gut sichtbar ab 9.00 Uhr am Straßen-
rand. Der Erlös kommt der Jugendarbeit des Roten Kreuzes zugute.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2019
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 12. April 2019 um 20.00 Uhr in der Brunnen-
stube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2019
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. 
findet am Donnerstag, 11. April 2019, 19.00 Uhr im Vereinsraum 
der Gemeinde (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt. Wir 
laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1.	 Begrüßung
  2. 	 Totenehrung
  3.	 Berichte der Vorstände
  4.	 Grußworte des Bürgermeisters
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7. 	 Aussprache zu den Berichten
  8. 	 Ehrungen
  9. 	 Entlastung des Gesamtvorstandes
10. 	 Neuwahlen
11. 	 Anträge und Verschiedenes
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung können bis Donnerstag, 
4.4.2019 schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
Sonntag, 14.4.2019, 15.00 Uhr, FC 1927 Binau - HSV

KKS Hüffenhardt e.V.

1. Rundenwettkampf KK-Sportgewehr
Klarer Sieg über KKS Schwarzach 1
Mit fast 100 Ringen mehr konnte unsere 2. KK-Sportgewehr-Mann-
schaft den Sieg über den KKS Schwarzach 1 erzielen. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Ergebnis.
1. Rundenwettkampf Sportgewehr	
Kreisoberliga	
KKS Hüffenhardt II - KKS Schwarzach I	�  814:719
Sonja Knäpple 277 Ringe, Marius Braun 262 Ringe, Karin Geml 275 
Ringe		

Abteilung Bogen

3. Bammentaler Bogenturnier
Am Sonntag, 31.3.2019 fand in Bammental das Hallenturnier statt. 
Vom KKS Hüffenhardt dabei waren Marius Hagner und Louis Wahl 
(Schüler B), Dominik Brenner (Junioren), Steffen v. d. Straeten (Her-
ren) und Dirk Neubrandt und Achim Noack (Master).
Der Umstand, dass bereits um 7.15 Uhr Abfahrt war (nach der Zeit-
umstellung) und dass anstelle 1 Auflage plötzlich 4 Scheiben auf 
einer Auflage waren, machte unseren Schülern etwas zu schaffen.
Es wurden 2x30 Pfeile auf 18 m bei den Schülern und auf 30 m bei 
den anderen geschossen.
Da nachmittags keine Schüler und Junioren mehr schossen, wurde 
die Siegerehrung hier bereits am Vormittag durchgeführt. Louis stand 
mit 476 Ringen ganz oben auf dem Treppchen, Marius wurde mit 424 

Vereinsnachrichten
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Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
https://gundelsheim.dlrg.de/
Ausblick 
Bitte beachten Sie, dass am Samstag, 20. April 2019 der komplette 
Trainingsbetrieb entfällt. Am Samstag, 27. April 2019 findet das 
Training dann wieder zu den gewohnten Zeiten im Hallenbad Haß-
mersheim statt.

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 13. April 2019 besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur 
und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkur-
sionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu verges-
sen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die 
im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 27. April, 11. und 25. Mai, 15. 
und 29. Juni sowie 13. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein
„Wenn die Augen schwächer werden ...“ der Badische Blinden- und 
Sehbehindertenverein in Halle 26 bei der Sonderschau Inklusion 
„Gemeinsam stark sein - aktiv leben mit und ohne Beeinträchtigung“ 
auf dem Mannheimer Maimarkt 2019 vom 27.4. bis 2.5.2019
Kontakt und Hilfe für Betroffene
Selbstverständlich bietet der BBSV als Selbsthilfeorganisation auch 
Rat und Hilfe für Betroffene und Angehörige an. Kontakt zu den 
Bezirksgruppen erhalten Sie über die Vereinsgeschäftsstelle in 
Mannheim (Tel. 0621/402031).
Der BBSV finanziert seine Arbeit überwiegend durch Mitgliedsbeiträ-
ge und Spenden. Auch Sie können diese Arbeit unterstützen.
Spendenkonto bei der BW-Bank, 
IBAN: DE40600501010001081080, BIC: SOLADEST600

DLRG-Ortsgruppe Mosbach
Leseratten werden zu Lebensrettern: Bücherkauf finanziert 
Wasserrettungsdienst in der Region Mosbach
Der nächste Bücherflohmarkt der DLRG findet am Samstag, 4. Mai 
von 18.00 bis 20.30 Uhr und Sonntag, 5. Mai von 9.30 bis 16.00 Uhr 
im Tanzsportzentrum Mosbach (Hallenbad) statt. 
Durch den Buchverkauf finanziert die DLRG Mosbach e.V. maßgeb-
lich ihren ehrenamtlichen Wasserrettungsdienst im Bereich Mosbach. 
kommunikaiton@mosbach.dlrg.de, mosbach.dlrg.de
Internet: www.Mosbach.DLRG.de

Ringen 3. Dominik wurde mit 377 Ringen bei den Junioren 2. Steffen 
und Dirk wurden in ihren Klassen jeweils Dritte. Steffen hatte 510 
Ringe, Dirk 472 Ringe. Achim wurde mit 471 Ringen 4.

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Sozialverband VdK prämiert erfolgreichste Mitgliederwerber
Der von Ingrid Benda geführte VdK-Kreisverband Pforzheim hat 
2018 die meisten Neumitglieder für den Sozialverband VdK Baden-
Württemberg e.V. geworben. Den zweiten Platz belegt Fritz Schwei-
kart (Lahr), der 2017 und 2016 Spitzenreiter war.
Wie schon in 2017 kommt Egon Graus (Kirrlach) auf Platz drei. 
Zum langjährigen Spitzentrio ganz eng aufgeschlossen hat Renate 
Haas (Heilbronn). Der VdK Baden-Württemberg würdigt alljährlich 
seine drei erfolgreichsten Mitgliederwerber mit einer speziellen Dan-
keschön-Prämie. Auch andere Personen und Einrichtungen, bei-
spielsweise Selbsthilfegruppen, die ein Mitglied für den VdK Baden-
Württemberg geworben haben, werden mit einer kleinen Prämie 
gewürdigt. Viele Informationen über VdK-Aufgaben und Ziele, Ver-
anstaltungen sowie Adressen gibt es unter www.vdk-bawue.de und 
weiteren VdK-Websites, zudem in landesweit 35 VdK-ServicesteIlen 
plus weiteren Geschäftsstellen. Und unter www.vdktv.de stehen VdK-
Filme bereit.
Versammlung am 25. April 2019
Unsere nächste Versammlung findet am Donnerstag, 25. April 2019 
im Gasthaus zum durstigen Geißbock in Hüffenhardt-Kälbertshausen 
statt. Beginn ist um 15.00 Uhr. Wir wollen die Ausflüge für 2019 
besprechen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
Die Vorstandschaft
Jahreshauptversammlung 2019
Der VdK-Ortsverband hatte seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 16. Februar 2019 in das Nebenzimmer der 
Gaststätte Bella Marmaris in Hüffenhardt eingeladen. Der Vorsitzen-
de H. Horsch konnte 40 Mitglieder begrüßen.
Zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder erhoben sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen.
Der Vorsitzende ließ das vergangene Jahr noch einmal anklingen 
und konnte berichten, dass einige Versammlungen, 2 Ausflüge und 
die vorweihnachtliche Feier das Jahr bereichert hatten. Auch konnte 
er etliche Veranstaltungen des VdK Baden-Württemberg besuchen.
Der Bericht der Kassenverwalterin wurde wohlwollend zur Kenntnis 
genommen. Die Kassenprüfer bescheinigten ihr eine einwandfreie 
Kassenführung.
In Vertretung von Bürgermeister Neff begrüßte H. Hagner die Mitglie-
der und dankte für die Einladung. 
Er stellte die Wichtigkeit des VdK bei der Betreuung der Mitglieder 
in vielen sozialen Fragen heraus und wünschte dem Verband alles 
Gute und sagte weiterhin die Unterstützung der Gemeinde zu. 
Da der derzeitige Ortsvorstand aus gesundheitlichen Gründen sein 
Amt als 1. Vorsitzender  zur Verfügung stellte, bedankte sich H. Hag-
ner bei ihm für die geleistete Arbeit  und die gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde. Da nun Neuwahlen anstanden,  übernahm H. Hagner 
die Entlastung des Gesamtvorstandes. 
Neu gewählt wurden:
zum 1. Vorsitzenden  Hermann Pesch 
zum 2. Vorsitzenden Helmut Horsch
Neue Beisitzer sind Alfred Kühner und Gerda Bittler.
Alle anderen Vorstandsmitglieder wurden ih ihrem Amt bestätigt. 
Der neue Vorsitzende bedankte sich für das ihm  entgegengebrachte 
Vertrauen. Er hoffe auf gute Zusammenarbeit und sei jederzeit für 
Probleme ansprechbar.
Der scheidende Vorsitzende H. Horsch bedankte sich bei den Mit-
gliedern für den harmonischen Verlauf der JHV  und wünschte allen 
einen guten Heimweg.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Am Samstag, 13. April 2019, findet das Schwimmtraining zu folgen-
den Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining	16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 bis 19.30 Uhr

Vereinsnachrichten

nd:Der ideale Hund:

Er nimmt sein 
„Geschäft“ 
wieder mit...
Sollte Ihr Hund das nicht können, 
müssen SIE dafür sorgen!
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Nach Karstadt/Kaufhof-Fusion

INTERSPORT und Karstadt Sports beenden Kooperation
Heilbronn (pm/red). Im 
Zuge des Zusammengehens 
von Galeria Kaufhof und 
Karstadt Warenhaus stärkt 
das Warenhausunternehmen 
das Geschäftsfeld Sport. Die 
INTERSPORT Deutschland 
eG und die Karstadt Sports 
GmbH beenden aus diesem 
Grund ihre Kooperation zum 
30.06.2019. Dies teilte INTER-
SPORT am Mittwoch der Vor-
woche mit.

„Mit der großen Zahl an 
existierenden und künfti-
gen Sportabteilungen sowie 
den bestehenden und meh-
reren neuen Sporthäusern an 
attraktiven Standorten verfügt 
das Warenhausunternehmen 
über eine deutlich gesteiger-
te Einkaufskompetenz, kom-
mentiert INTERSPORT die 
Entscheidung. Hinzu käme 
im Zuge der Reintegration 
und Stärkung des Sport-Ein-

kaufs eine „wesentlich breitere 
und speziellere Expertise“ für 
den Beschaffungsmarkt. Aus 
diesem Grund beenden die 
INTERSPORT Deutschland eG 
und die Karstadt Sports GmbH 
ihre Kooperation. Damit ent-
fällt auch eine etwaige Zentral-
regulierung von INTERSPORT 
Deutschland für die Karstadt 
Sports GmbH.

„Die Beendigung der erfolg-
reichen Zusammenarbeit mit 
INTERSPORT ist eine Fol-
ge unserer größeren Zahl von 
Filialen und Abteilungen und 
der daraus resultierenden, 
neuen Einkaufskompetenz“, 
sagt Jens Dunkel, CEO von 
Karstadt Sports. „Ich danke 

dem Team von INTERSPORT 
für die erfolgreiche Koopera-
tion.“

Tennis Point: Kooperation 
läuft weiter
Die Partnerschaft der Tennis-
Point GmbH als Teil der SIG-
NA Sports United werde hin-
gegen fortgesetzt, so der Heil-
bronner Sportgroßhandel. 
„Wir wollen INTERSPORT 
als Händlerorganisation wei-
ter stärken und haben dabei 
ganz klar unsere Mitglieder 
im Fokus“, sagt Frank Geis-
ler, COO von INTERSPORT 
Deutschland. „Vor diesem Hin-
tergrund verlängern wir die 
direkte Zusammenarbeit mit 
Tennis-Point langfristig.“

  Foto: INTERSPORT Deutschland

Baden-Württemberger fehlen am seltensten bei der Arbeit

KKH-Auswertung 2018: Krankenstand im Südwesten mit 4,2 Prozent am niedrigsten
Heilbronn (kkh/red).  Berufs-
tätige in Baden-Württemberg 
sind offenbar weniger krank-
heitsanfällig als der Bundes-
durchschnitt. Das hat eine 
Datenerhebung der KKH 
Kaufmännische Krankenkas-
se für das Jahr 2018 ergeben. 
Demnach waren Arbeitnehmer 
dort 13,5 Tage krankgeschrie-
ben. Nur in Bayern und Ham-
burg war die durchschnittli-
che Fehlzeit mit 13,2 Tagen 
noch etwas kürzer. Mit 16,9 
Tagen waren die Saarländer 
am längsten krank, der bun-
desweite Durchschnitt lag bei 
14,4 Fehltagen. 

Die Baden-Württemberger fehl-
ten 2018 aber nicht nur kürzer 
als andere, sondern auch am sel-
tensten bei der Arbeit: Mit einem 
Krankenstand von 4,2 Prozent 
bildete das Bundesland zusam-
men mit Bayern und Hamburg 
das Schlusslicht. Am höchsten 
war der Krankenstand mit 6,4 
Prozent in Sachsen-Anhalt. Im 
Bundesdurchschnitt fehlten von 
100 Arbeitnehmern genau fünf 
wegen Krankheit bei der Arbeit. 

Grippewelle in Baden-
Württemberg am heftigsten 
Ursache Nummer eins für 
Krankschreibungen im Jahr 

2018 war die extreme Grippe-
welle. 30,5 Prozent aller Diag-
nosen in Baden-Württemberg 
gingen auf das Konto Atem-
wegsinfekte, so viele wie in 
keinem anderen deutschen 
Bundesland. 

Auf Platz zwei landeten 
Erkrankungen des Muskel-
Skelett-Systems mit einem 
Anteil von durchschnittlich 
14,6 Prozent. Deutlich selte-
ner, aber am längsten fehlten 
Arbeitnehmer im Süd-Wes-
ten wegen Krebserkrankungen 
(rund 70 Tage) und psychi-
scher Leiden (rund 39 Tage). 

Männer seltener krank als 
Frauen
Laut KKH-Daten war 2018 
in Baden-Württemberg jede 
zweite Frau mindestens ein-
mal krankgeschrieben, bei den 
Männern war es nur jeder Drit-
te. Frauen fehlten im Durch-
schnitt 13,8 Tage, Männer mit 
13,2 Tagen etwas kürzer. Je älter 
der Arbeitnehmer, desto länger 
war er arbeitsunfähig. So waren 
die über 55-Jährigen mit 18,7 
Tagen etwa dreimal so lange 
krankgeschrieben wie die jün-
geren Arbeitnehmer (bis 25 Jah-
re), die dem Job durchschnitt-
lich nur sieben Tage fernblieben. 

Treffpunkt für kreative Tüftler

Erfinderforum an der DHBW Mosbach
Mosbach (dhbw/red). Am 
Dienstag, den 16. April, um 
18 Uhr treffen sich Tüftler und 
Erfinder im Audimax der Dua-
len Hochschule Baden-Würt-
temberg (DHBW) Mosbach, 
Lohrtalweg 10 (Gebäude E) 
um sich gegenseitig über ihre 
Erfindungen zu informieren 
und Erfahrungen auszutau-
schen. Laboringenieur Jürgen 
Eckert, der den Erfinderclub 

betreut, berichtet diesmal u.a. 
über seinen Besuch der Erfin-
dermesse „Inventions Geneva 
2019“, einer der größten inter-
nationalen Messen für Erfin-
dungen, die jedes Jahr in Genf 
stattfindet.   Die DHBW Mos-
bach bietet mit dem Erfinder-
forum eine Plattform für krea-
tive Köpfe aus der Region, die 
sich regelmäßig über neue Ein-
fälle austauschen.

Kultur regional

Wasserschloss Bad Rappenau:  Alex Sharma-Weigold und Karla Maria Weissenfeld stellen aus

„Landscapes. Die Welt. Von innen und außen betrachtet.“
(egs). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau zeigen die bei-
den Künstlerinnen Alix Shar-
ma-Weigold und Karla Maria 
Weissenfeld vom 14. April bis 
zum 19. Mai ihre unterschied-
lichen Sichtweisen auf Land-
schaften. 

Zur Vernissage der Ausstel-
lung, die – teils realistisch, teils 
metaphorisch – Landschaf-
ten in Acryl und Mischtechnik 
zeigt, lädt die Stadt Rappenau 
am Sonntag, den 14. April, um 
14 Uhr ein.
Die überwiegend kleinformati-
gen Quadrate Karla Maria Weis-
senfelds machen das im Verbor-
genen Liegende sichtbar. Aus 
Brüchen, Narben, Hellem und 
Dunklem entstehende, innere 
Landschaften, wie sie jeder nach 
Jahrzehnten sein eigen nennt. In 
Acryl und weiteren Techniken 
gemalt, gezeichnet und skizziert, 
laden die vielschichtigen Werke 
Weissenfelds zum Entdecken 
und Reflektieren ein.
In ihren farbintensiven Acrylbil-
dern bringt Alix Sharma-Wei-
gold den Zauber und die Kraft 
der Natur zum Ausdruck. Ihre 
Landschaftsgemälde zeigen die 
Oberfläche – Landschaften, die 
durch die Kraft des Spirituel-
len und des Intuitiven den Zau-

ber der Natur widerspiegeln. 
Die Künstlerin entführt uns ins 
Lebensfrohe, lässt uns in diese 
eintauchen und an ihrer erfri-
schenden Energie teilhaben. 

Alix Sharma-Weigold
Alix Sharma-Weigold, M.A., 
1966 in New York geboren, stu-
dierte Kunstgeschichte in Stutt-
gart, im schottischen Edinburgh 
und in Kingston, Kanada. Dar-
über hinaus ist sie als Kunstver-
mittlerin, Dozentin, Kuratorin, 
Autorin und Lektorin tätig. Sie 
lebt und arbeitet in Stuttgart. 
Ihre Werke wurden durch Leben 

und Kunststudien in Schottland, 
Kanada und Singapur inspiriert. 
Sharma-Weigold bringt in ihren 
gegenständlichen, doch abstra-
hierten, farbintensiven Acrylbil-
dern den Zauber und die spiri-
tuelle Kraft der Natur zum Aus-
druck.

Karla Maria Weissenfeld
Karla Maria Weissenfeld, 1966 
in Stuttgart geboren, hat schon 
als Kind begonnen, alltägliche 
Dinge zu hinterfragen. Anders 
zu sehen. Den Kontext zu ver-
ändern. Materialien, Farben 
und Formen mit Vergangenheit, 

Geschichte und Vergänglichkeit 
neu und anders zu betrachten. 
Auf andere Ebenen zu bringen. 
Bis heute setzt die Autodidaktin, 
deren Werke unter anderem in 
Wien, Utrecht und London zu 
sehen waren, dabei unterschied-
lichste Maltechniken, Werkzeu-
ge, Materialien oder auch die 
Fotografie ein, um ihre Impul-
se in Form, zum Ausdruck zu 
bringen.
Die Ausstellung von Alix Shar-
ma-Weigold und Karla Maria 
Weissenfeld wird am Sonntag, 
dem 14.04.2019, um 14:00 Uhr 
eröffnet. Alle Interessierten sind 
ganz herzlich eingeladen. Die 
Ausstellung ist anschließend bis 
zum 19.05.2019 an allen Sonnta-
gen von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Eintritt frei.

Alix Sharma-Weigold: Midday in a Quiet Town Foto: asw

Karla Maria Weissenfeld: Q 1106, 
2018, Acryl, Marker und Tusche auf 
Papier Foto: kmw

Jethro Tull by Ian Anderson in der Heilbronner Harmonie

Ein flötenspielender Derwisch im Einbeinstand
(pt). „The Best of Jethro Tull - 
50th Anniversary by Ian Ander-
son" – unter diesem Motto ist 
Mitgründer und Bandleader Ian 
Anderson 2018/19 mit seiner 
Band auf großer Tour. Zu den 
berühmtesten Titeln der Band 
zählen unter anderem „Living 
in the Past", „Aqualung" und 
selbstverständlich „Locomotive 
Breath". Diese und viele weite-
re Songs sind auch am Sonntag, 
5. Mai, in Heilbronn zu hören, 
wenn Ian Anderson um 20 Uhr 
in der Harmonie „50 Jahre Jeth-
ro Tull“ präsentiert.
Er brachte der Rockmusik die 
Flötentöne bei: Ian Anderson, 
Gründer und Frontman von 

Jethro Tull. 1967 in London 
gegründet und 1968 estmals als 
Jethro Tull auf der Bühne, ent-
wickelte sich die Gruppe in den 
siebziger Jahren vor allem dank 
der schöpferischen Persönlich-
keit von Ian Anderson zu einer 
der profiliertesten Rockbands 
der Welt. 
Allein bis 1976 verkauften sie 
weltweit bereits 25 Millionen 
Alben, mittlerweile sind es weit 
mehr als 40 Millionen. Eine 
ebenso komplexe wie virtuose 
Mischung aus Rock, Blues, Jazz 
sowie englischer und keltischer 
Folklore kennzeichnet die Musik 
von Jethro Tull ebenso wie die 
mystischen und fantasievollen 

Texte. So entstanden in 50 Jah-
ren Rockgeschichte musikali-
sche Juwelen, darunter Klassiker 
wie „Aqualung“, „Locomotive 
Breath“ oder „Thick as a Brick“.
Es ist immer noch faszinierend, 
mit welcher Kraft Anderson seit 
50 Jahren fast ununterbrochen 
Platten aufnimmt und live prä-
sent ist. Nicht wenige verbinden 
den Namen Jethro Tull mit ihm, 
seiner Person und der charisma-
tischen Aura. Das Bild des bär-
tigen Flötenspielers hat sich tief 
in die Rockmusikhistorie einge-
brannt. 

Info
www.provinztour.deIan Anderson  Foto:  Travis Latam
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Nach Karstadt/Kaufhof-Fusion

INTERSPORT und Karstadt Sports beenden Kooperation
Heilbronn (pm/red). Im 
Zuge des Zusammengehens 
von Galeria Kaufhof und 
Karstadt Warenhaus stärkt 
das Warenhausunternehmen 
das Geschäftsfeld Sport. Die 
INTERSPORT Deutschland 
eG und die Karstadt Sports 
GmbH beenden aus diesem 
Grund ihre Kooperation zum 
30.06.2019. Dies teilte INTER-
SPORT am Mittwoch der Vor-
woche mit.

„Mit der großen Zahl an 
existierenden und künfti-
gen Sportabteilungen sowie 
den bestehenden und meh-
reren neuen Sporthäusern an 
attraktiven Standorten verfügt 
das Warenhausunternehmen 
über eine deutlich gesteiger-
te Einkaufskompetenz, kom-
mentiert INTERSPORT die 
Entscheidung. Hinzu käme 
im Zuge der Reintegration 
und Stärkung des Sport-Ein-

kaufs eine „wesentlich breitere 
und speziellere Expertise“ für 
den Beschaffungsmarkt. Aus 
diesem Grund beenden die 
INTERSPORT Deutschland eG 
und die Karstadt Sports GmbH 
ihre Kooperation. Damit ent-
fällt auch eine etwaige Zentral-
regulierung von INTERSPORT 
Deutschland für die Karstadt 
Sports GmbH.

„Die Beendigung der erfolg-
reichen Zusammenarbeit mit 
INTERSPORT ist eine Fol-
ge unserer größeren Zahl von 
Filialen und Abteilungen und 
der daraus resultierenden, 
neuen Einkaufskompetenz“, 
sagt Jens Dunkel, CEO von 
Karstadt Sports. „Ich danke 

dem Team von INTERSPORT 
für die erfolgreiche Koopera-
tion.“

Tennis Point: Kooperation 
läuft weiter
Die Partnerschaft der Tennis-
Point GmbH als Teil der SIG-
NA Sports United werde hin-
gegen fortgesetzt, so der Heil-
bronner Sportgroßhandel. 
„Wir wollen INTERSPORT 
als Händlerorganisation wei-
ter stärken und haben dabei 
ganz klar unsere Mitglieder 
im Fokus“, sagt Frank Geis-
ler, COO von INTERSPORT 
Deutschland. „Vor diesem Hin-
tergrund verlängern wir die 
direkte Zusammenarbeit mit 
Tennis-Point langfristig.“

  Foto: INTERSPORT Deutschland

Baden-Württemberger fehlen am seltensten bei der Arbeit

KKH-Auswertung 2018: Krankenstand im Südwesten mit 4,2 Prozent am niedrigsten
Heilbronn (kkh/red).  Berufs-
tätige in Baden-Württemberg 
sind offenbar weniger krank-
heitsanfällig als der Bundes-
durchschnitt. Das hat eine 
Datenerhebung der KKH 
Kaufmännische Krankenkas-
se für das Jahr 2018 ergeben. 
Demnach waren Arbeitnehmer 
dort 13,5 Tage krankgeschrie-
ben. Nur in Bayern und Ham-
burg war die durchschnittli-
che Fehlzeit mit 13,2 Tagen 
noch etwas kürzer. Mit 16,9 
Tagen waren die Saarländer 
am längsten krank, der bun-
desweite Durchschnitt lag bei 
14,4 Fehltagen. 

Die Baden-Württemberger fehl-
ten 2018 aber nicht nur kürzer 
als andere, sondern auch am sel-
tensten bei der Arbeit: Mit einem 
Krankenstand von 4,2 Prozent 
bildete das Bundesland zusam-
men mit Bayern und Hamburg 
das Schlusslicht. Am höchsten 
war der Krankenstand mit 6,4 
Prozent in Sachsen-Anhalt. Im 
Bundesdurchschnitt fehlten von 
100 Arbeitnehmern genau fünf 
wegen Krankheit bei der Arbeit. 

Grippewelle in Baden-
Württemberg am heftigsten 
Ursache Nummer eins für 
Krankschreibungen im Jahr 

2018 war die extreme Grippe-
welle. 30,5 Prozent aller Diag-
nosen in Baden-Württemberg 
gingen auf das Konto Atem-
wegsinfekte, so viele wie in 
keinem anderen deutschen 
Bundesland. 

Auf Platz zwei landeten 
Erkrankungen des Muskel-
Skelett-Systems mit einem 
Anteil von durchschnittlich 
14,6 Prozent. Deutlich selte-
ner, aber am längsten fehlten 
Arbeitnehmer im Süd-Wes-
ten wegen Krebserkrankungen 
(rund 70 Tage) und psychi-
scher Leiden (rund 39 Tage). 

Männer seltener krank als 
Frauen
Laut KKH-Daten war 2018 
in Baden-Württemberg jede 
zweite Frau mindestens ein-
mal krankgeschrieben, bei den 
Männern war es nur jeder Drit-
te. Frauen fehlten im Durch-
schnitt 13,8 Tage, Männer mit 
13,2 Tagen etwas kürzer. Je älter 
der Arbeitnehmer, desto länger 
war er arbeitsunfähig. So waren 
die über 55-Jährigen mit 18,7 
Tagen etwa dreimal so lange 
krankgeschrieben wie die jün-
geren Arbeitnehmer (bis 25 Jah-
re), die dem Job durchschnitt-
lich nur sieben Tage fernblieben. 

Treffpunkt für kreative Tüftler

Erfinderforum an der DHBW Mosbach
Mosbach (dhbw/red). Am 
Dienstag, den 16. April, um 
18 Uhr treffen sich Tüftler und 
Erfinder im Audimax der Dua-
len Hochschule Baden-Würt-
temberg (DHBW) Mosbach, 
Lohrtalweg 10 (Gebäude E) 
um sich gegenseitig über ihre 
Erfindungen zu informieren 
und Erfahrungen auszutau-
schen. Laboringenieur Jürgen 
Eckert, der den Erfinderclub 

betreut, berichtet diesmal u.a. 
über seinen Besuch der Erfin-
dermesse „Inventions Geneva 
2019“, einer der größten inter-
nationalen Messen für Erfin-
dungen, die jedes Jahr in Genf 
stattfindet.   Die DHBW Mos-
bach bietet mit dem Erfinder-
forum eine Plattform für krea-
tive Köpfe aus der Region, die 
sich regelmäßig über neue Ein-
fälle austauschen.

Kultur regional

Wasserschloss Bad Rappenau:  Alex Sharma-Weigold und Karla Maria Weissenfeld stellen aus

„Landscapes. Die Welt. Von innen und außen betrachtet.“
(egs). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau zeigen die bei-
den Künstlerinnen Alix Shar-
ma-Weigold und Karla Maria 
Weissenfeld vom 14. April bis 
zum 19. Mai ihre unterschied-
lichen Sichtweisen auf Land-
schaften. 

Zur Vernissage der Ausstel-
lung, die – teils realistisch, teils 
metaphorisch – Landschaf-
ten in Acryl und Mischtechnik 
zeigt, lädt die Stadt Rappenau 
am Sonntag, den 14. April, um 
14 Uhr ein.
Die überwiegend kleinformati-
gen Quadrate Karla Maria Weis-
senfelds machen das im Verbor-
genen Liegende sichtbar. Aus 
Brüchen, Narben, Hellem und 
Dunklem entstehende, innere 
Landschaften, wie sie jeder nach 
Jahrzehnten sein eigen nennt. In 
Acryl und weiteren Techniken 
gemalt, gezeichnet und skizziert, 
laden die vielschichtigen Werke 
Weissenfelds zum Entdecken 
und Reflektieren ein.
In ihren farbintensiven Acrylbil-
dern bringt Alix Sharma-Wei-
gold den Zauber und die Kraft 
der Natur zum Ausdruck. Ihre 
Landschaftsgemälde zeigen die 
Oberfläche – Landschaften, die 
durch die Kraft des Spirituel-
len und des Intuitiven den Zau-

ber der Natur widerspiegeln. 
Die Künstlerin entführt uns ins 
Lebensfrohe, lässt uns in diese 
eintauchen und an ihrer erfri-
schenden Energie teilhaben. 

Alix Sharma-Weigold
Alix Sharma-Weigold, M.A., 
1966 in New York geboren, stu-
dierte Kunstgeschichte in Stutt-
gart, im schottischen Edinburgh 
und in Kingston, Kanada. Dar-
über hinaus ist sie als Kunstver-
mittlerin, Dozentin, Kuratorin, 
Autorin und Lektorin tätig. Sie 
lebt und arbeitet in Stuttgart. 
Ihre Werke wurden durch Leben 

und Kunststudien in Schottland, 
Kanada und Singapur inspiriert. 
Sharma-Weigold bringt in ihren 
gegenständlichen, doch abstra-
hierten, farbintensiven Acrylbil-
dern den Zauber und die spiri-
tuelle Kraft der Natur zum Aus-
druck.

Karla Maria Weissenfeld
Karla Maria Weissenfeld, 1966 
in Stuttgart geboren, hat schon 
als Kind begonnen, alltägliche 
Dinge zu hinterfragen. Anders 
zu sehen. Den Kontext zu ver-
ändern. Materialien, Farben 
und Formen mit Vergangenheit, 

Geschichte und Vergänglichkeit 
neu und anders zu betrachten. 
Auf andere Ebenen zu bringen. 
Bis heute setzt die Autodidaktin, 
deren Werke unter anderem in 
Wien, Utrecht und London zu 
sehen waren, dabei unterschied-
lichste Maltechniken, Werkzeu-
ge, Materialien oder auch die 
Fotografie ein, um ihre Impul-
se in Form, zum Ausdruck zu 
bringen.
Die Ausstellung von Alix Shar-
ma-Weigold und Karla Maria 
Weissenfeld wird am Sonntag, 
dem 14.04.2019, um 14:00 Uhr 
eröffnet. Alle Interessierten sind 
ganz herzlich eingeladen. Die 
Ausstellung ist anschließend bis 
zum 19.05.2019 an allen Sonnta-
gen von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Eintritt frei.

Alix Sharma-Weigold: Midday in a Quiet Town Foto: asw

Karla Maria Weissenfeld: Q 1106, 
2018, Acryl, Marker und Tusche auf 
Papier Foto: kmw

Jethro Tull by Ian Anderson in der Heilbronner Harmonie

Ein flötenspielender Derwisch im Einbeinstand
(pt). „The Best of Jethro Tull - 
50th Anniversary by Ian Ander-
son" – unter diesem Motto ist 
Mitgründer und Bandleader Ian 
Anderson 2018/19 mit seiner 
Band auf großer Tour. Zu den 
berühmtesten Titeln der Band 
zählen unter anderem „Living 
in the Past", „Aqualung" und 
selbstverständlich „Locomotive 
Breath". Diese und viele weite-
re Songs sind auch am Sonntag, 
5. Mai, in Heilbronn zu hören, 
wenn Ian Anderson um 20 Uhr 
in der Harmonie „50 Jahre Jeth-
ro Tull“ präsentiert.
Er brachte der Rockmusik die 
Flötentöne bei: Ian Anderson, 
Gründer und Frontman von 

Jethro Tull. 1967 in London 
gegründet und 1968 estmals als 
Jethro Tull auf der Bühne, ent-
wickelte sich die Gruppe in den 
siebziger Jahren vor allem dank 
der schöpferischen Persönlich-
keit von Ian Anderson zu einer 
der profiliertesten Rockbands 
der Welt. 
Allein bis 1976 verkauften sie 
weltweit bereits 25 Millionen 
Alben, mittlerweile sind es weit 
mehr als 40 Millionen. Eine 
ebenso komplexe wie virtuose 
Mischung aus Rock, Blues, Jazz 
sowie englischer und keltischer 
Folklore kennzeichnet die Musik 
von Jethro Tull ebenso wie die 
mystischen und fantasievollen 

Texte. So entstanden in 50 Jah-
ren Rockgeschichte musikali-
sche Juwelen, darunter Klassiker 
wie „Aqualung“, „Locomotive 
Breath“ oder „Thick as a Brick“.
Es ist immer noch faszinierend, 
mit welcher Kraft Anderson seit 
50 Jahren fast ununterbrochen 
Platten aufnimmt und live prä-
sent ist. Nicht wenige verbinden 
den Namen Jethro Tull mit ihm, 
seiner Person und der charisma-
tischen Aura. Das Bild des bär-
tigen Flötenspielers hat sich tief 
in die Rockmusikhistorie einge-
brannt. 

Info
www.provinztour.deIan Anderson  Foto:  Travis Latam
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Engagement von Ehrenamtlichen

Mehr Geld für Würdigungen
(pm). Um das Engagement 
ihrer ehrenamtlich tätigen 
Mitglieder zu würdigen, dür-
fen Vereine ab sofort bis zu 60 
Euro pro Mitglied und Jahr 
ausgeben.

Bislang waren es 40 Euro. Die 
sogenannte Nichtbeanstan-
dungsgrenze wurde in Baden-
Württemberg rückwirkend zum 
1. Januar 2019 angehoben, teil-
te das baden-württembergische 
Finanzministerium mit. 
Zuwendungen an Mitglieder bis 
zur Grenze von 60 Euro pro Mit-
glied und Jahr haben entspre-
chend keine Auswirkungen auf 

den gemeinnützigen Status des 
Vereins.

Jubiläen oder Fahrtkosten
Die 60 Euro können beispiels-
weise für kleine Aufmerksam-
keiten an Vereinsmitglieder 
verwendet werden, etwa wenn 
diese einen runden Geburts-
tag oder persönliches Vereins-
jubiläum haben. Daneben kön-
nen zu besonderen Vereinsan-
lässen wie der Weihnachtsfeier 
oder dem Vereinsausflug zum 
Beispiel Fahrtkosten in Höhe 
von bis zu 60 Euro pro Mit-
glied und Jahr übernommen 
werden.

Um das ehrenamliche Engagement seiner Mitglieder zu würdigen, dürfen Ver-
eine nun mehr Geld ausgeben.  Foto: Getty Images

Fußballvereine könnten in die Pflicht genommen werden

Kosten bei Hochrisikospielen – Strobl äußert sich zu Sicherheitsniveau im Land
(pm/red). Innenminister Tho-
mas Strobl betonte im Zusam-
menhang mit der Entscheidung 
des Bundesverwaltungsgerichts 
über die Kosten bei Hochrisi-
kospielen, dass in Baden-Würt-
temberg die Einsatzstunden der 
Polizei bereits spürbar redu-
ziert werden konnten. Zugleich 
sei das Sicherheitsniveau gehal-
ten und verbessert worden.

Strobl sagte zur Entscheidung 
des Bundesverwaltungsgerichts 
über die Kosten bei Hochrisi-
kospielen: „Selbstverständlich 
werden wir das Urteil im Detail 
noch auswerten. Klar ist aber 

auch: Uns geht es nicht ums 
Kassemachen. Wir haben mit 
unseren Stadionallianzen einen 
erfolgreichen Weg eingeschla-
gen – und deshalb auch keine 
Veranlassung, davon abzuwei-
chen. Nicht das Geld löst unsere 
Probleme. Wir müssen das Pro-
blem an der Wurzel packen und 
nicht an Symptomen herumdok-
tern. Und genau das tun wir in 
Baden-Württemberg. Mit dop-
peltem Erfolg: In den vergan-
genen anderthalb Jahren konn-
ten wir die Einsatzstunden der 
Polizei bereits spürbar reduzie-
ren und dabei das Sicherheitsni-
veau halten und verbessern. Im 

Schnitt verzeichnen wir in den 
ersten drei Ligen weniger als 
einen Verletzten und weniger 
als fünf Straftaten pro Spiel. Wir 
haben hier Pionierarbeit geleis-
tet – und deshalb findet unser 
Weg inzwischen auch bundes-
weit Beachtung.“

Sicherheit bei Fußballspielen
Das Bundesverwaltungsgericht 
befasst sich mit der Verfassungs-
mäßigkeit der (nur) in der Frei-
en Hansestadt Bremen gelten-
den Normen, auf deren Grund-
lage Mehrkosten für gewinn- 
orientierte Veranstaltungen mit 
Gewaltpotenzial in Rechnung 

gestellt werden. Es geht also 
um Fußballspiele, die als soge-
nannte „Hochrisikobegegnun-
gen“, eingestuft werden. Diese 
machen in Baden-Württemberg 
einen Anteil von circa acht Pro-
zent aus.
Bei circa zwei Prozent aller 
polizeilich relevanten Spiele in 
Baden-Württemberg komme es 
zu gewalttätigen Auseinander-
setzungen. Alle anderen Spiele 
verlaufen weitgehend störungs-
frei oder mit nicht nennenswer-
ten Vorkommnissen, heißt es in 
der Pressemeldung vom baden-
württembergischen Innenmi-
nisterium abschließend.

Bei circa acht Prozent der Fußballspiele in Baden-Württemberg handelt es sich um sogenannte „Hochrisikobegegnungen“.  Foto: bpol/Archiv

Osterdeko 
S E L B S T  G E M A C H T

M i n i n e s t

Das braucht man: Leinenservietten in Zartrosa (40 x 40 cm), 
rotes und grünes Bastelpapier je ein DIN-A-4-Bogen), feine 
Zweige (circa 30 cm lang, etwa Birke), rote Baumwollschnur, 
Schere, Klebsto� , Gewürzglas als Platzhalter, Mon Chéri.

S o  g e h t ‘ s

Nach Schablone kleine Blüten und Blätter ausschneiden, mit 
Klebsto�  an Zweigen befestigen, trocknen lassen. Die Ser-
viette zweimal der Länge nach falten und um das Gewürz-
glas winden. Den dekorierten Zweig außen an der Serviette 
anlegen, die Komposition mit rotem Garn umwickeln und 
mit einem Knoten � xieren. Das Gewürzglas entfernen, den 
Hohlraum mit Pralinen befüllen und die Mininester auf Platz-
tellern drapieren.

(djd). Ostern ist das große Familienfest im Frühling – in der Natur do-
minieren wieder helle Töne. Auch die selbst gebastelte österliche Deko 

strahlt jetzt Leichtigkeit und Freundlichkeit aus.

Text: djd/ Ferrero MSC GmbH & Co. KG | Fotos: gettyimages, djd/Ferrero/Nina Struve
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Das neue
Stellenportal

jobsucheBW.de

jobsucheBW ist ein Angebot von

Der Stellenmarkt in den Amtsblättern
und lokalen Wochenzeitungen von
Nussbaum Medien war schon immer
eine wichtige Orientierungshilfe für
Stellensuchende. Und damit ein at-
traktives Umfeld für die vielen lokalen
Arbeitgeber.

Mit jobsucheBW ergänzen wir den
gedruckten Stellenmarkt nunmehr
um ein professionelles Stellenpor-
tal, das sich sehr nutzerfreundlich
über PC, Tablets und Smartphones
nutzen lässt.

Damit erreichen die Stellenangebote
unserer Geschäftspartner noch mehr
Interessenten. Sowohl in der näheren
Umgebung als auch darüber hinaus.
Im Dezember 2018 haben wir das
neue Stellenportal gestartet. Ab so-
fort finden Sie auf dem Portal auch

den Großteil der Stellenanzeigen, die
in unseren Printpublikationen ver-
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Arbeitgeberprotrait (Print)
Amtsblättern/Lokalzeitungen
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EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Die Erinnerung ist unsterblich.

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied

nahmen von

Erna Freyh
†21.3.2019

die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Sigrid Freyh

Hüffenhardt, im April 2019

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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IMMOBILIEN

UNTERRICHT

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt handeln!
 Intensiv-Prüfungskurse Abitur, RS, WRS, BFS, BKI/II in

denOsterferien und verschiedenen
Wochenenden

 Tagesmodule (samstags) in Mathe, Deutsch, Latein,
Französisch, Englisch, Lernmethodik, Konzentration..

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de Home: privatunterrichtpirsch.de

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Gekrönt und ausgezeichnet.
Erfolgreich. Professionell. Deutschlandweit.

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen, Wohnungen,
Gewerbeimmobilien) an unsere vorgemerkten Kunden...

Verkaufsgarantie innerhalb von 4 Monaten.
Andernfalls kaufen wir Ihre Immobilie selbst
auf - versprochen!

Bekannt a
us der

Fernseh-W
erbung

bei RTL + NTV

1. Online www.schlem-
merblock.de/Vorteils-
code

2. Vorteilscode„Nuss-
baumClub“ eingeben

3. gewünschten Schlem-
merblock suchen

4. nur 50% zahlen (bspw.
17,45 € statt 34,90 €)

„KannmandenSchlemmer-
block direkt über den Verlag
beziehen oder sogar im Ver-
lag per Telefon bestellen?“

Nein, das geht leider nicht.
Um den Schlemmerblock
zu erhalten, müssen Sie auf

der Homepage des Anbie-
ters, also der Schlemmer-
block Marketing GmbH,
den oben angegebenen
Code angeben. Andere Vor-
gehensweisen sind nicht
möglich.

Bei Fragen zum Inhalt
des Schlemmerblockes,
Unklarheiten oder Prob-
lemen bei der Bestellung
setzen Sie sich bitte di-
rekt mit dem Anbieter in
Verbindung. Der Verlag
hat leider keinen direkten
Zugriff zu den Buchungs-
systemen der Partner.

MUSTE
R

Der Schlemmerblock – 50% sparen!

Viele Leser fragen uns, wie man den vergünstigten
Schlemmerblock beziehen kann. Den genauen Bestell-
vorgang habenwir in der Anzeige, die regelmäßig in den
Mitteilungsblättern erscheint, beschrieben:

www.nussbaum-medien.de

Foto: kirin_photo/iStock / Getty Images Plus
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STELLENANGEBOTE

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Zur Direktanstellung bei unserem Kunden suchen wir:

Ihre Tätigkeiten:
• Ganzheitliche Betreuung pflegebedürftiger Personen
• Sie wechseln Verbände und verabreichen Medikamente
• Sie sind Ansprechpartner für alle Sorgen und Nöte
Ihr Profil:
• Abgeschl. Ausbildung als exam. Pflegefachkraft (oder

vergleichbar)
• Sie bringen erste Berufserfahrungmit
• Sie sind empathisch und arbeiten gernemit Menschen

› Altenpfleger (m/w/d)

Zur Direktanstellung bei unserem Kunden suchen wir:

Suche Kraftfahrer CE für Werkverkehr,
tägliche Heimkehr. Wir bieten familiäres Klima, gute Bezahlung

und einen top gepflegten Fuhrpark.

1000,00 € Einstiegsprämie!!!
Kontakt per g 06265-8140 oder E-Mail: schmieg-SLS@t-online.de

Facebook: SLS Transport AG, 74842 Billigheim

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2

74924 Neckarbischofsheim

Madeleine Hoffmann
Tel. 07263/60 49 0

m.hoffmann@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt

„WIR SIND
FÜR SIE DA!“

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Professionelle Pflege und

Betreuung
· Familiäre Atmosphäre
· Vielseitige Freizeitbeschäftigungen

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

ASB Seniorenzentrum

Wir nehmen auf:

Tag und Nacht,

7 Tage die Woche!

Die WMG GmbH, ein Inklusionsunternehmen der Johannes-Diakonie
Mosbach, sucht zur Überprüfung elektrischer Betriebsmittel nach
DGUV Vorschrift 3, einen

Elektriker / Elektroniker (m/w/d)
oder mit vergleichbarer Qualifikation

mit einem Beschäftigungsumfang von 100%. Fahrerlaubnis nach
Klasse B ist Voraussetzung.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Selbständige Überprüfung von elektrischen Betriebsmitteln nach
DGUV-V3
• Ausarbeitung, Dokumentation und Archivierung von Prüfdaten im
Rahmen der Verfahrensanweisung der Firma WMG GmbH
• Eigenverantwortliches Arbeiten bei der Prüfungsdurchführung
• Erstellen von Report-Berichten
• Kleinreparaturen von Elektrogeräten im spannungsfreien Zustand
• Fakturierung
Weitere Informationen erhalten Sie von Herrn Rüdiger Pluschek,
Geschäftsführer von WMG GmbH (Telefon 06261 – 88770).
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis spätestens 30. April 2019 an
WMG GmbH, R. Pluschek, Neckarburkener Straße 2-4,
74746 Mosbach, E-Mail: ruediger.pluschek@johannes-diakonie.de.

Wir suchen ab sofort einen
Lkw-Fahrer (m/w/d) Kl. II/CE
für unseren Fuhrpark in Festanstellung

Ansprechpartner
Hans-Dieter Sunkler
Tel: 0 72 62 - 922 - 124
Raiffeisenzentrum 11 75031 Eppingen

Ihr Profil
▪ ADR Schein
▪ Berufsqualifikation (KZ 95 im FS)
▪ Einsatz im Regionalverkehr
▪ Zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
▪ Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.
Gerne auch per mail als PDF-Datei an bewerbungen@krz-eg.de

Die Kraichgau Raiffeisen Zentrum eG zählt mit 250 Mitarbeitern in den Unter-
nehmensfeldern Agrar, Landtechnik, Raiffeisen Märkte, Bau- und Gartenmärkte,
Energie und Elektrotechnik zu einer der großen Genossenschaften in Deutschland.

Werner Schneider KG · Seeäcker 1 · 74928 Hüffenhardt · info@omnibus-schneider.de

Omnibusreisen

Katalog 2019 kostenlos anfordern, weitere
Infos entnehmen Sie unserer Homepage
www.omnibus-schneider.de

Info/Anmeldung:
06268 95100

Halbinsel Istrien mit Pula, Rovinj
und der Perle Porec € 444,-
01.-05.05., 4x HP im ****Hotel,
inkl. Getränke zum Abendessen, Ausflüge,
Weinverköstigungen uvm.

Schönes Münsterland € 369,-
23.-26.5. Planwagenfahrt, Führung Gestüt
und Drehorten Tatort, 3 x HP im **** Hotel
uvm.

Urlaub im Kaisergebirge € 363,-
9. -12.05. Ausflüge, uvm.
3 x HP im **** Sporthotel,
Brauereiführung, Musikabend,
Erlebnishallenbad

Grandioses Hochpustertal € 469,-
12. – 16.06. 4 x HP im **** Hotel
Ausflüge Lienz, Loacker Genusswelt,
Mitmach-Konditorei, Getränke zum
Abendessen, Wellnessbereich

TAGESAUSFLÜGE:
24.04. Schwarzwaldhochstraße 24.06. Einmal Himmelreich
21.05. Schifffahrt auf demNeckar und zurück -Weinerlebnistour

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Maimarkt Mannheim von Samstag, den 27.04. bis Dienstag,
den 07.05.2019 auf dem Maimarktgelände in Mannheim.
Weitere Infos unterwww.maimarkt.de

Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17**
* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** 0,50 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

40 x 2 Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder *

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 14.04.2019

Losungswort:
Maimarkt

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Montag, 22.04.2019

Lösungswort:
Andrea-Berg-Heimspiel

Open Air Sommer in der Mechatronik Arena Aspach: Andrea
Berg „14. Heimspiel“ am Freitag, den 19. Juli 2019 in
der Mechatronik Arena Aspach.Weitere Infos unterwww.
mechatronik-arena.de

1 x 2VIP-Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder *

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Falls Sie eine Veröffentlichung auf unserer Homepage www.nussbaum-medien.de/
gewinner nicht wünschen, vermerken Sie das bitte bei Ihrer Zuschrift.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungswortes und Ihren
vollständigen Adressdaten bitte per Post an NussbaumMedienWeil der
Stadt oder per Mail an marketing@nussbaummedien.de **

Foto: Andrea Berg / Sandra Ludewig

ANZEIGE

Tag des offenen Landguts am 14.04.2019
Jagsthausen/Schöntal

Ein vielfältiges Programm er-
wartet Besucher des Landguts
Halsberg in der Gemeinde
Schöntal am Sonntag, 14. Ap-
ril von 11 bis 17 Uhr. Der „Tag
des offenen Landguts“ für die
ganze Familie lädt neben Füh-
rungen, Musik, Unterhaltung,
Speis und Trank zum Mitma-
chenein.Der ausder RTL-Show
„Das Supertalent“ bekannte
Zauber-Mentalist Christian
Fontagnier wird die Gäste zum
Staunen bringen. Wer mag,
gönnt sich per Hubschrauber-
Rundflug die Vogelperspekti-
ve auf das Landgut. Dort wird
es spaßig und spannend, zum
Beispiel beim Active-Trail oder
beim Bogenschießen für Klein
und Groß. Autofans dürfen
sich auf Oldtimer und moder-
ne AMG-Sonderausstattungen
freuen. Für Kinder stehen un-

ter anderem eine Hüpfburg
und eine Holzwerkstatt parat.
Außerdem dabei: Kutschen
und Planwagen, ein Elvis-Dou-
ble und viele weitere Künstler
sowie Dienstleister mit Fokus
auf Hochzeiten und Events, Er-
lebnis und Genuss.

Insgesamt begrüßen die Haus-
herren rund 40 Mitwirkende,
Anbieter und Aussteller aus
der Region. „Mit diesem Tag

wird unser Landgut Halsberg
seine Pforten für außerge-
wöhnliche Hochzeiten und
Familienfeiern öffnen. Kultu-
relle Events, Firmenveranstal-
tungen wie Incentives oder
Produkteinführungen passen
ebenfalls hervorragend hier-
her“, sagt Gottfried Freiherr
von Berlichingen. Hans-Sig-
mund Freiherr von Berlichin-
gen ergänzt: „Umgeben von

Wiesen, Feldern, Wald und
kleinen Seen ist dieser Ort
ein Ruhepol mit Blick auf das
Jagsttal. Dieser Kontrast zu le-
bendigen Veranstaltungen hat
seinen Reiz.“

Die Brüder aus Jagsthausen
haben das Landgut Halsberg
in den vergangenen zweiein-
halb Jahren liebevoll neu ge-
plant, nachhaltig umgebaut
und renoviert. Mit der Tenne
und dem ehemaligen Och-
senstall gibt es nun zwei Ver-
anstaltungsräume von je 300
Quadratmetern Größe. Dank
Fußbodenheizung, Dachiso-
lierung und Lüftungsanlage
gelingen Veranstaltungen zu
jeder Jahreszeit. Das Land-
gut Halsberg bietet flexibel
Platz für 70 bis über 200 Gäste
und ist jetzt eine einzigartige
Event-Location.

Die Eventlocation auf dem Landgut Halsberg bietet den idealen Rah-
men für Feiern, Seminare und besondere lncentives.
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www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch.

Soziale Kompetenz
Ihr Partner…

… in der Sozialpolitik.
… für Sozialrechtsschutz.
… für Reise, Versicherung-

und Serviceleistungen.

Kreisverband Neckar-Odenwald
Am Henschelberg 15 Tel. 06261/ 918630
74821 Mosbach Fax 06261/ 918639
bv-nordbaden@vdk.de www.vdk-bawue.de

www.nussbaum-medien.de

16Kalenderwoche

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse sind nicht verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse von Eberstadt und Krautheim sind um einen Tag nach
vorne verlegt.

Alle Anzeigenschlüsse sind um einen Tag nach hinten verlegt.

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Ostermontag

17Kalenderwoche

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Anzeigenschlüsse von Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Mo Di Mi Do Fr Sa So
15.04. 16.04. 17.04. 18.04. 19.04. 20.04. 21.04.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
22.04. 23.04. 24.04. 25.04. 26.04. 27.04. 28.04.

Foto: GM Stock Films/iStock / Getty Images Plus www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUEN?

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Hauptstraße 82 Telefon 0 62 61 / 26 75

Wir sind umgezogen Pro Gramm
Feingold bis
zu € 35,00.37,00

Pfalzgraf-Otto-Straße 42, 74821 Mosbach,
Tel. 06261 8994715, E-Mail: info@kueche-mosbach.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 UhrIst Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Landesmesse Stuttgart GmbH

Alle Nussbaum Club-Mitglieder erhalten bei Online-Buchung 2 € Nachlass auf das bereits reduzierte Onlineticket (Tages-
karte, ermäßigte Tageskarte oder Familientageskarte). Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/
vorverkauf. Klicken Sie auf eine Frühjahrsmesse Ihrer Wahl und weiter auf „Vorteilscode einlösen“. Dort den Vorteilscode
eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Der Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

2 € Nachlass auf das bereits
reduzierte Onlineticket

Viele schöne Dinge für bewusste Genießer und Mitdenker: Unternehmen Sie eine außergewöhn-
liche Genussreise auf dem MARKT DES GUTEN GESCHMACKS, testen Sie umweltfreundliche Fahr-
zeuge, flanieren Sie durch sommerliche Garteninszenierungen oder tanzen Sie mit Eric Gauthier!
Die Frühjahrsmessen - Denkanstöße für ein gesundes und bewusstes Leben!

Vorteilscode:
nussbaum

Veranstaltungszeitraum

25.4. - 28.4.2019
Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.messe-stuttgart.de

Es ist wieder soweit:

SSppaaaaaaaarrggeellzzeeiitt!!!!!!
BBlleeiicchh-- GGrrüünn-- uunndd VViioolleettttssppaarrggeell

ddiirreekktt vvoomm WWaasssseerrsscchhlloossss

Bwbluehtauf.de - Wir machen mit!
Werden Sie Blühpate!

Infos im Hofladen oder auf
www.spargelgut-wasserschloss.de

Wo Sie uns finden: Spargelgut Wasserschloss
74921 Helmstadt, Tel.: 07263/5709, Fax 07263/918079

Montag-Freitag: 9-11 Uhr und 15-19 Uhr
Samstag: 9-16 Uhr, Sonntag: 9-12 Uhr

Weitere Infos unter www.spargelgut-wasserschloss.de


